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zur 1. Änderung des Bebauungsplanes 
- Dummersdorfer Straße / Südseite 
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1 •. ~Jer/Festlegung der Höhen~ge der rer 
.. ~assadengestaltung sowi~~ weiterer Einze heiten 

erfolgt/im Baugenehmi_g~ngsverfahren nach' städte­
baul:j.chen Gesichts.:;pJA:tikten 7 z.B •. !'gruppenweise 
einheitlich". ~ · · • 

. / 
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2. Als Dacheindeckung der Hauptgebäude sind baugruppen­
weise DachpfanneneinheitlicherFärbung zu verwen;;. 
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·den. · · 
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Behelfsmäßige Anlagen al)t{r Art 9 aucl solche, 
die keiner baupolizeilj-chen Genehmigung bedürfen, 
sind n,icbt zugelasse;r / · 

Nebengebäude und Hinterge·bäude wie Garagen und 
Ställe müssen miteinandlr oder mit dem Vorder-

. gebäude' eine gestalte/ische Einheit bilden. · 
/ 

Als Abgrenzung der Baugrundstücke zu den Sin;·~ßen.._ 
verkehrsflächen sind Einfriedigungen zuläseig, 

·.deren Pforten und Tore n:i,cbt näher als o .So 1Il sind •. 
An den seitliohen ~nd rückwärtigen Grenzen sind 
Maschendrahtzäune und Hecken zulässig, die h~nte: 
den vorderen Baugrenzen l~2o m hoch sein dürfen. 

Die ~rt und Gestaltung ß:{~ Einfriedigungen wird 
gruppenweise einheitl}öh im. Baugenehmigungsverfab- . 

/ren festgelegt.. · /' 
. ./ 

Die Entscheidung über d;.eri. Zeitpunkt des Abbruches 
der Umformerstation aliJ:Wischhofweg und des Neu­
baues einer Umform.epstation.an der Straße Böckenrad 
liegt im Ermessen ,(rer .Stadtwerke. 
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Lübeok, den 2o. Juli 1966. 
Az.: -61- Rü/Be. · ', 

Der Senat der Hansestadt. Lübeok 
. Bauverwaltung 

Im Auftrage Im Auftrage 

··,\~ 
eiten~r Baudirektor 

·~ 
Oberbaurat 
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Als Dacheindeckung ·der Hauptgebäude sind baugruppenweise .. 
Dachpfannen einheitlicher Färbung zu verwend-en. 

Als Abgrenzung der Baugrundstücke zu den Straßenverkehrs­
flächen sind Einfrj.edigungen einschließlich Pforten und 

. Tore bis zu einer Höhe vo~ 0 3 80 m zugelassen. An den seit­
lichen und rückWärtigen Grenzen sind Maschendrahtzäune und· 
Hecke·n zulässig." die hinter den vorderen Baugrenzen 1.,20 m 
hoch sein dürfen. 

Lübeck.. den 25~ Mai 1967 , 

Der Senat der Hansestadt·Lübeck 
Bauverwaltung 

· Im Auftrage.· 

/6JnNrt?( 
Oberbaurat .. 
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